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von Oeſtreich . Dieſer verband ſeinen ererbten An⸗

theil mit demdeutſchen Reiche unter dem Namen des

burgundiſchen Kreiſes

Der ganze Krels gehoͤrte alſo dem Erzherzoge von

Oeſtreich , und beſtand aus mehreren Herzogthuͤmern
und Grafſchaften . In den erſten Zeiten war er weit

groͤßer, und die ganze Republik der Vereinigten Nie⸗

derlande gehoͤrte dazu . Aber dieſe machte ſich zu ei⸗

nem Freyſtaat , und auf der andern Seite eroberten

die Franzoſen im Kriege einen großen Theil des Lan⸗

des , der alſo ſchon laͤngſt zu Frankreich gehoͤrte . In
dem letztern Kriege eroberten die Franzoſen den ganzen
Kreis , und er wurde ihnen ſchon in den vorlaͤufigen

Friedens Artikeln 1797 . von Oeſtreich abgetreten .

Jler wird alſo dieſes Landes nur gedacht , weil es noch

vor kurzem einen Theil d Ndes deutſchen Reichs ausmach⸗

te ; die Beſchreibung deſſelben aber gehoͤrt unter Frank;
10 wovon es jetzt einen Thell ausmacht . ( Doch

iſt der Krieg aufs neue ausgebrochen , und der Friede
von 1797 aufgehoben , folglich ein neuer Friede zu

erwarten . )

8 . Der weſtphaͤliſche Kreis .

In alten Zeiten gab es Oſtphalen und Weſtpha⸗
len , und beyde gehoͤrten zu dem großen deutſchen Vol⸗

ke der Sachſen . Der Name der Oſtphalen hat ſtch

ſchon lange — aber von den Weſtphalen hat
noch jetzt der weſtphäliſche Kreis ſeinen Namen . Es

giebt auch noch ein b0 Weſtphalen , welches
aber zum chur ⸗ rheiniſchen Kreiſe , und zwar zum Chur⸗
fuͤrſtenthum Coͤln gehoͤrt .

Der noͤrdliche The
zil desKreiſes iſt niedrig und

eben , und hat große Haiden ; der ſuͤdliche iſt bergig .
Es
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getrieben .
73 15 die weſt⸗

chen Schinken ſind bek 575 Auch wird vielAabs
gebauet , und eine große Menge Leinwand g9e5

webet , womit ein ſtarker H ben
wird . In

dem gebirgigen Theile des Landes ſind Bergwerke undzen Theil

hein und die Maas
durch dieſen Kreis5und treten aus demſe lben in die
Vereinigten Niederlande ; im Norden die Meſer ,
welche zwiſchen

—. —
und dem nieder⸗ ſächſiſchen

Kreiſe in die Nordſee faͤllt . Ein bet trachtl cher , ſchiff⸗
barer , dieſ⸗em Sral0en 8 81 ußiſt

derzogthuͤmer, Fürſen,
51¹ thuͤmer , Srafſchaf dd Herrſchaften

getheilt . Ein an bd Theil defe n ( das Her⸗
zthum Cleve , die ſtenthuͤmer Minden und

lie Graffehaften Wark und Ra⸗
dem

Pieſen iſtvon

8 des Bisthums ,
eine ar h chee Stadt , wo der—— hmte weſtphaͤliſch
Friede vor 150 Jahren ( 1648 ) geſchloſſen worden

11

819 *
iſt , der dem ſchrecklichen , faſt ganz Deutſchland ver⸗
wuͤſtenden dreyßigjaͤhrigenKriege ein Ende machte . Sie
liegt nicht weit von der ſchiffbaren Ems , mit wel⸗
cher ſie durch einen Canal verbunden iſt .

Coͤ ln ,
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